
Bioabfalleinsammlung in Dietzenbach 
 

Die Kreisstadt Dietzenbach hat als öffentlich 
rechtlicher Entsorgungsträger die 
abfallwirtschaftliche Aufgabe, die Einsammlung der 
Bioabfälle zu übernehmen. In Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis Offenbach, wurde die folgende 
Auflistung von Abfällen, die über die Biotonne 
entsorgt werden können abgestimmt. 
 

Was gehört in die Biotonne? 
 

 Abraum von Beeten 
 Baumschnitt, 

Baumrinde, 
Baumzweig 

 Blumen, Blumenerde, 
Pflanzen, Pflanzenteile 

 Brot und 
Backwarenreste, 
Eierschalen 

 Fischreste und- 
gräten* 

 Fleisch- und 
Wurstreste* 

 Federn 
 Gemüsereste, 

Gemüseabfälle 
(Kartoffelschalen) 

 Haare 
 Heckenschnitt 
 Holzwolle, Holzspäne, 

Sägespäne (nur von 
unbehandelten Holz) 

 Heu, Stroh (kleine 
Mengen) 

 Käsereste, Naturrinde 
 Kaffee- Filtertüten, 

Kaffeesatz  
 Knochen 
 Kleintierstreu  

(nur aus biologisch 
abbaubarem Material) 

 Küchenpapier 
(Küchenkrepp), 
Papiertücher, 
Taschentücher 

 Laub, Nadeln, 
Reisig, Moos 

 Milchproduktreste 
(keine Milch) 

 Nussschalen 
 Obstreste, 

Obstschalen (auch 
von Südfrüchten, 
Zitrusfrüchten) 

 Rasen und- 
Grünschnitt 

 Strauchschnitt, 
Zweige 

 Salatreste, 
Salatabfälle 

 Speisereste, roh, 
gekocht, verdorben 

 Teebeutel, Teereste 
 Unkraut, Wildkraut 

 
* möglichst in 
Küchenkrepp oder 
Zeitungspapier 
eingewickelt (kein 
bunt bedrucktes 
Papier) 

 



Was gehört nicht in die Biotonne?  
 
 Asche 
 Blumentöpfe 
 Draht (z.B. 

Blumenbindedraht) 
 Exkremente von 

Tieren (z.B. Hundekot) 
 Glas 
 Geschenkband 
 Gummiartikel 
 Holzreste, behandeltes 

Holz (z.B. 
imprägniertes Holz) 

 Hygieneartikel 
(Tampons, Binden 
usw.) 

 Kehricht 
 Keramik, Porzellan 
 Kerzen und 

Kerzenreste 
 Kleintierstreu (nicht 

Biologisch abbaubares 
Kleintierstreu) 

 Kohlepapier 
 Lederreste 

 

 Medikamente  
 Milch 
 Möbelholz 
 Papier, Pappe 
 Plastiktüten 
 Putzlappen, -tücher 
 Ruß 
 Schadstoffhaltige 

Abfälle, 
Problemabfälle 

 Spanplattenholz 
 Staubsaugerbeutel 
 Tapeten 
 Teppiche, 

Teppichböden 
 Textilien 
 Verbandsmaterial 
 Verpackungen (aus 

Plastik, Aluminium, 
Glas, Verbund) 

 Watte, 
Wattestäbchen 

 Windeln 

 
Städtische Betriebe Dietzenbach 
 

Bioabfallberatung 

Max-Planck-Str. 13-15 

63128 Dietzenbach 

 
 

Tel: 06074 / 37 15 – 49, -67, -77 
 

Fax: 06074 / 37 15 – 52 
 

E-Mail:  biotonne@dietzenbach.de 
 

Sprechzeiten  

Mo:  08:30 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 17:00 Uhr 

Di, Mi, Do: 08:30 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 16:00 Uhr 

Fr:  08:30 – 13:00 Uhr 

mailto:biotonne@dietzenbach.de
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